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17.05.2006 

Spiegelneuronen 

dem Verstehn geneigt der Sinn 

der Intelligenz 

 

ja was ist denn das 

plötzlich schert das Fahrrad aus 

Auto Abstand hält  

 

Berührungsscheue 

 dem Zufall es egal ist 

kenne keine heut`  

 

Widersprüchliches 

schaue dem Verfahren zu 

die nächste Zeile 

 

im Tanz scheint die Stadt 

den Streifen entlang glimmen 

manche Hautfetzen 

 

umsicher gleiten 

die Augen den Farben zu 

über Hautfetzen 

 

spitz auf den See zu 

rote Lichter wechseln im Takt 

das Grün schiesst vorbei 

 

die Traumprinzessin 

ganz in weiss entgegen kommt 

rechts die andere 

 

plötzlich vor dem Gelb 

angeblinkt das Grün wieder 

der Grüne Pfeil da 

 

pure Steinmassen 

die Ameisen zusammen 

tragen die Menschen 

 

der Anblick so schnell 

Rollschuhe die Zwillinge 

und Händchen halten 

 

Radio kariert 

beständige Funklaune 

pure Rollerlust 

 

wo ein letztes Mal 

der Auspuff brummt die Fähnchen  

wehen die Schatten 

25.5.06 

keiner so genau 

stürmische Jahrhunderte 

die Rosen umtost 

 

 

 

Drache das Feuer 

der Mensch die Flammen schlagen 

in seinem Gesicht 

 

ja wiederholte 

geklaute gar die Zeile 

zum zweiten Male 

 

doch doch gesprochen 

und meine es ernst damit 

damit kommst nicht durch 

 

zum zweiten Male 

wie das eine reichte doch 

mit dem gleichen Scheiss 

 

doch auf jeden Fall 

ist mal geritten worden 

auf dem weissen Stier 

 

oder Ochse auch 

die Meinungen zerstritten 

über die Grenze 

 

und fest gehalten 

der Lauf des Wassers wohl kaum 

Berichten geglaubt 

 

in Sehers Augen 

alles noch erinnerlich 

eines Blinden gar 

 

diese Leidenschaft 

was ist denn schon verrückt wenn 

dieses Vorwärts da 

 

kaum was hinderlich 

immer schön den Gründen zu 

treibt es den Verstand 

 

hat noch nichts gesagt 

Fehler kaum vermeidbar sind 

aus Klugheit schweigen 

 

die Grenze der Styx 

allerlei was ist Schweigen 

dieses Hin zurück 

 

die Blumensprache 

doch nur das Sein bekundet 

Parallelogramm 

 

Botanik schuldet 

und ob richtig geschrieben 

welche Zeile denn 
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die Füsschen voran 

den Kochlöffel gegriffen 

die Messer fliegen 

 

sich ereignet hat’s 

ist auch nichts gelogen nichts 

unwahrscheinlich halt 

 

weil unwahrscheinlich 

Karrierelüsternheit 

den Tisch gezogen 

 

wahrheitswidrig 

Worte dann beteuerlich 

in den Mund gelegt 

 

unwahrscheinlich das 

vor dem Schlafengehen was 

weil unwahrscheinlich 

 

Spannung sich löste 

ging doch hin und her im Kopf 

vor dem Schlaf der kam 

 

Entscheidung sich fand 

Führungskräfte haste Zeit 

ja nun der Abschied 

 

dies verdammte Li 

Nachforschungen ergaben 

Magenprobleme 

 

einen ganzen Hass 

die Schuld ne Zigarette 

zur Entladung kam 

 

schrill Geschrei so schrill 

fassungslos das Affenpaar 

die Ohren schmerzen 

 

erinnerlich ja 

was fand sich in den Ohren 

so ein Gepiepe 

 

auf Jahre hinaus 

unvergesserlich beinah 

in vielen Köpfen 

 

komischerweise 

nix gehört Entschuldigung 

doch üblich wäre 

 

dreist noch nachgelegt 

bist verrückt ja draufgebrüllt 

weil’s unwahrscheinlich 

 

 

 

diese Trinkerlust 

reisst die doch den Becher weg 

Blessur in Folge 

 

dieser Tigersprung 

unglaublich ja das glaubste 

und das am Tische 

27.05.2006 

das einem Gesicht 

fünfzehn Schnitte zugefügt 

in Badewanne 

 

das kann passieren 

einem gut gelaunten Mann 

ist sprachlos deutlich 

24.06.06 

die Höhle in Laarx 

über die Lichter der Stadt 

die Sonne aufgeht  

 

ein schrecklicher Ort 

am Kopf vorbei ein Schlagen 

ja da kam der Stein  

 

wer verliess nach ihm 

ein Exempel statuiert 

plötzlich flink der Lauf 

 

die blaue Lampe 

vom Wasser eingeschlossen 

ist vom Fluss verschluckt 

 

Wasser die Höhle 

die Unschuld verloren wo 

so viele Steine 

 

vom Schein zerrissen 

so zum Schein Geborgenheit 

abhanden kam ja 

 

Irritation 

war das wohl die Baggerlust 

nur so zum Scheine 

 

wenn du träumen kannst 

ein bisschen Alptraumartig 

Wege geleitet 

 

ihnen nichts gelingt 

wenn die Cowboys  die träumen ja 

die Träume trägt der Wind 

 

Traumwind da rast er 

ein Windvogel Adler Tier 

und er sieht’s genau 
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das Grüne verliert 

wie immer der Kopf der fehlt 

das frischeste zuerst 

 

ne Landschaft immer 

vom Sonnenschein durchflutet 

sogar nächtens scheint’s 

 

und wenn se dann kommt 

über den Berg gerollt kommt 

wird’s wirklich helle 

 

so ein Mittelpunkt 

aus dem Spinnenetz leuchtet 

die Sonne nur zu 

 

so ein Bienenarsch 

fleissig Morgenlicht erhascht 

die Grossaufnahme 

 

das Zebraflugzeug 

in schwarz und weiss Brummgedröhn 

Herz die Finsternis 

 

Hubschrauber knattern 

ebene unvergesslich 

im Himmel gesetzt 

 

die Welt verfangen 

weiss die Badewanne wo 

nur klares Wasser 

25.06.2006 

ein wenig Kinski 

merke die Unterschiede 

das Pathos leiert 

 

Hallen die Schrecken 

zum Lachen das Publikum 

treibt das Gelächter 

 

Polizeischuhe 

Geräuscharm das Lachen erst 

das Beste vom Besten 

 

dieser Ächtungsakt 

erlebt noch das Verhaften 

Unerschütterlich 

 

den Körper drängte 

 die Kohärenzmeldung mal 

Kopfschmerz linksseitig 

 

die Gliedermassen 

unter Schmerz koordiniert 

Schüttelbewegung 

 

 

 

den Fuchs gesehen 

in Augenschein genommen 

unknipsbar zu schnell 

 

gekreuzter Gesang 

Tiger Amseln Wendigkeit 

die Amsel gewinnt 

 

sehr überwältigt 

hätte da Schlag bekommen 

die Spülmaschine 

 

ein Achtungserfolg 

ner Realität bewusst 

ein Amselmännchen 

 

und von links hinten 

im Morgenlicht kommt es an 

dann angesungen 

 

mein Abgesang nicht 

die Möglichkeit schon erlebt 

hättste nicht gedacht 

 

Überlebenskunst 

dieser Drehsprung ins Genick 

kein Ammenmärchen 

 

wasserlose Welt 

auf Kampfplätzen rotiert es 

scheint’s blankes Eisen 

 

diesen Haikuweg 

Gewohnheit nachgegangen 

frühe Morgenstund 

 

voll zur Geltung kommt 

ein Schwanenentenfoto 

ohne Lachzwänge 

 

einem Tagebuch 

das Lachen abhanden kommt 

nicht ohne Lachzwang 

 

das mit dem Lachzwang 

das Schläglertum beseitigt 

vorausgeplant 

 

im Bad sommerlau 

jedenfalls gaukelt das Hirn 

die Badewanne 

 

da sitzt Entzündung 

zum Müsli mit den Pillen 

alle Richtungen 
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30.06.06 

lose Worte noch 

im Bann die Flüchtigkeiten 

Forschungslinien 

 

eine Empathie 

Erregbarkeit der Muskeln 

Maus nachgewiesen 

 

unberechenbar 

noch nie was gewesen nun 

die Vergesslichkeit 

 

vom Nordhimmel spricht 

ist nun mal die Jahreszeit 

leuchtet der Drache 

 

Laternenlicht sanft 

von der Wand springt ein Schatten 

schwebend übern Raum 

 

billig empfunden 

zaubert die Rechtsstaatlichkeit 

zusammen gestrickt 

08.07.06 

von Mutters Erbe 

als erstes gute Socken 

halb Preis Angebot 

 

Natur bewältigt 

Geld gedungenes Leben 

Heimat hat die Bank 

 

Träume hinter mir 

von Unübersichtlichkeit 

o das frische Brot 

09.07.06 

Gedankenschiffchen 

das geht hin und her und webt 

klares Schicksalsbild 

14.07.06 

die Hasenklage  

bisschen still wirken Bilder 

das Mäusepfeifchen 

 

Rosenhag fertig 

mit einem Holzwall umringt 

mitten im Lande 

 

die letzten Wochen 

etwa einem halben Jahr 

wird er das schreiben 

 

Arbeitsfähigkeit 

Weinernte mitten im Land 

Lack für die Bilder 

 

 

15.07.06 

zur Verabredung 

hat keinen anderen Ort 

nur übersetzen 

 

auf der Autobahn 

gleichzeitig der Sonnenschein 

Gewitterregen 

 

dies Grenzerlebnis 

die bestimmte Qualität 

ereignishaftes 

 

immer das Gleiche 

der Nickname Ereignis 

vom Blitze gezeugt 

 

seine Dienststelle 

Zeichensprache an der Wand 

Fingerzeig ein Kind 

 

ja hier zeige ich 

das zufriedene Lächeln 

Ereignis heute 

 

gutes Ereignis 

der Glückwunsch meinen Füssen 

so warm mitgeteilt 

 

Jacke Europa 

die Farbe Innovation 

und Ende August 

 

gut Unterstützung 

Stiefel verschwinden lassen 

die neue Tasche 

 

die blauen Steine 

suchen am Ufer des Styx 

und Feuermachen 

 

die Geschichte dann 

in Stehbildern erzählt wird 

gute Geschichte 

 

mal angehalten 

umhegte Rosen blühen 

das blühende Bild 

 

Beitrag geleistet 

Schaufel der Verlust noch nicht 

die weite Tasche 

 

leider ohne Ton 

die Bilder dieses Sommers 

den Nachbars wegen 
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16.07.06 

zu allem Ernste 

Worte aus dem Tagebuch 

auch Erstaunen lassen 

 

Verunreinigung 

sommerfrischer Wetterzustand 

es stinkt von Innen 

 

gestautes Lachen 

tatkräftig so beschlossen 

spiegelt Hirnchemie 

 

protokolliert was 

wies dem Überleben lacht 

ein Witzprotokoll 

 

die Regeln bringen 

über den Montag hinweg 

das Auto kaputt 

 

den Verursacher 

ausgeschlafen anspringen 

überlebter Witz 

 

irre Rempelei 

fallen Begebenheiten 

meine Krankheit ein 

 

jedenfalls so zeigt 

verspätete Einnahme 

die Pillen schliesslich 

 

sind noch zu schlucken 

jede Menge zu schlucken sind 

Frühstück jedenfalls 

 

Wind schliesst die Lade 

Konklusion sorgfältig 

Sommerwind schliesslich 

 

Natur besorgt sich 

die Hasentotenklage 

aus dem Katalog 

 

und Ende August 

diese Pfeife hoffentlich 

bestellt ist sie schon 

 

genau das Pfeifen 

Beute der Aufmerksamkeit 

in Polizeistiefeln 

 

wie das Märchen spricht 

wo Gefahr ist Rettung wächst 

ja so nimm es hin 

 

 

 

der Amselangiff 

Vogel die Zeichensprache 

diese Tonlage 

 

die Zähne geputzt 

das Elixier getrunken 

eine Weile lang 

 

das Revier gezeigt 

und tatkräftig gesungen 

die Dareichungsform 

 

am Zaun gesessen 

so lang das Lied geträllert 

und ein Seitenblick 

 

die Grenzmarkierung 

eine Respektsbezeugung 

lange die Ohren 

 

Grenzziehung nützlich 

im Kern die Sprünge nötig 

jener Zeitverschub 

 

täuschend falsch aber 

die echten die Tatsachen 

eine Alchemie 

 

das Goldige auch 

Bilder finden den Ausdruck 

Goldiges zuhauf 

 

jene Blickachse 

doch nur gesteift ist sie nicht 

sondern gesehen 

 

in Sommers Höhle 

ein Taoist geoutet 

ruhig weiterschläft 

 

bleibt ja noch Sommer 

ein Hosentatengesang 

einen Sommer lang 

 

die Badewanne 

sommers wie winters ein Ziel 

die warmen Füsse 

 

glatt rasiert ist schnell 

die Hochjonkunktur erkennt 

findet Nachfrage 

 

Wasserpistole 

das Gewirk im Sandkasten 

sauber geschossen 

 

 


